
Protokoll Nr. 1/2023 

Protokoll 
über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust 

 
 
 
 am: 30. Jänner 2023 
 
 Ort: Freistadt Rust – Seehof, Hauptstraße 31 
 
 Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:18 Uhr 
 
 
 

ANWESEND: 
 
Bürgermeister: Mag. Gerold Stagl          als Vorsitzender 
 
Vizebürgermeister: Dipl.-Wirt.-Ing.(FH) Johann Reinprecht Vizebürgermeister:  
 
Stadträtin: Mag.a Viktoria Bachkönig-Reiner Stadtrat:   Mario Horvath 
 
Gemeinderat: Erhard Gabriel  Gemeinderat:  Markus Grafl 
 
Gemeinderätin:  Mag. Sonja Kaiser Gemeinderat:  Jörg Nemeth 
 
Gemeinderat: Otto Ordelt Gemeinderat:  Mario Popovits LL.M. 
 
Gemeinderat:  Gemeinderat:   
 
Gemeinderat: Gerald Szivacz Gemeinderat:  Mag. Michael Szöke 
 
Gemeinderat: Harald Tremmel Gemeinderat:  DI (FH) Harald Weiss 
 
Gemeinderat:  Gemeinderat:  Erwin Zehetner MBA 
 
 Schriftführer: Hubert Weidenbacher 
 
 
Ersatzgemeinderat SPÖ: -x-     Ersatzgemeinderat ÖVP: Silvia Ernst 

 
 
Ersatzgemeinderat FPÖ: Michelle Whitfield  Ersatzgemeinderat FZR: -x- 
 
 
 

ABWESEND: 
 
Entschuldigt: Vzbgm. Georg Seiler, GR Alexander Reinprecht, GR Christian Ries; GR Maximilian 
Weiss B.A. -x- 
  
 
Der Vorsitzende bestellt Gemeinderat Mag. Michael Szöke und Gemeinderätin Mag. Sonja Kaiser zu 
Beglaubigern dieser Sitzung. Der Nachweis der ordnungsgemäßen Einladung sämtlicher Gemeinde-
ratsmitglieder ist erbracht. 
 
Der Gemeinderat zählt 19 Mitglieder, hievon sind 17 anwesend. Der Gemeinderat ist somit beschuss-
fähig. 
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Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und eröffnet die Sitzung. 

 

Vor Eingehen in die Tagesordnung stellt der Bürgermeister Mag. Gerold Stagl den Antrag, folgenden 

Tagesordnungspunkt als TOP 9 in die heutige Tagesordnung aufzunehmen: 

 

Rechnungsabschluss 2021 – Bericht der Aufsichtsbehörde 

 

 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Die Sitzungspolizei wird durch Gemeinderat Otto Ordelt und Gemeinderätin Michelle Whitfield aus-

geübt. 

 

Die Tagesordnung lautet sohin:  
 

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 4.8.2022 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.11.2022 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 13.12.2022 
4. Bericht des Prüfungsausschusses über die Sitzung vom 18.07.2022 
5. Abfertigungsrückdeckungs- und Abfertigungsauslagenversicherung - Gutachten; Bericht 
6. „Arge Neusiedler See Fischerei“ - Beitritt; Beschluss 

7. Verpachtung des Eigenjagdgebietes - „Eigenjagd Freistadt Rust“ 

8. Wanderbares Rust; Ansuchen um Nutzungsvereinbarung von Grundstücken 

9. Rechnungsabschluss 2021 – Bericht der Aufsichtsbehörde 

10. Allfälliges 
 

1.) 
 

Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 04.08.2022 

 

Nachdem es keine Einwendungen gibt, erklärt der Bürgermeister das Protokoll der Sitzung des Ge-

meinderats der Freistadt Rust vom 4. August 2022 als genehmigt. 

 

2.) 

 

Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 23.11.2022 

 

Frau GR Mag. Sonja Kaiser ersucht um Korrektur im TOP 18 im § 3 Abs. 2: hier soll der Tippfehler 

von § 76 Abs. 3a Ruster Stadtrecht in § 75 Abs. 3a Ruster Stadtrecht redaktionell geändert werden.  

Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderates vom 23.11.2022 wird mit dieser Korrektur genehmigt. 

 

19:08 Uhr – GR Maximilian Weiss B.A. nimmt an der Sitzung teil. 

 

3.) 
 

Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung vom 13.12.2022 

 

Frau GR Mag. Sonja Kaiser bemerkt, dass die Begriffsbestimmungen geprüft werden in Bezug auf 

Betriebsergebnis, Jahresergebnis und Jahresfehlbetrag. Diese Begriffe werden geprüft und korrigiert. 
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Bezüglich der Transferleistungen wurde in einer Anfrage eine detaillierte Auflistung beantragt, wel-

che nicht protokolliert wurde. Das Protokoll soll geändert werden und die Auflistung wird in der 

nächsten Gemeinderatssitzung vorgelegt. Mit den angeführten Änderungen wird das Protokoll der 

Sitzung des Gemeinderates vom 13. Dezember 2022 genehmigt. 

 

4.) 
 

Zl.: 004/5-61-2023; Bericht des Prüfungsausschusses über die Sitzung vom 18.07.2022 

 

Bericht des Prüfungsausschusses:  

 

Prüfungsausschuss der Freistadt Rust 
 
Ort: Seehof/Festsaal 
Zeit: 18.7.2022, 19 00 h 
Anwesend: Hubert Weidenbacher, Eduard Lackner, Silvia Ernst, Erwin Zehetner, Maximi-
lian Weiss, Andreas Hirschmann,  
Entschuldigt: Mario Popovits, Ries Christian 
 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
Das Protokoll der letzten Sitzung (vom 23.3.2022) wird anschließend einstimmig beschlos-
sen und auch gleichzeitig als Bericht für den Gemeinderat einstimmig festgelegt. 
 

1. Analyse Erschließungskosten letztes aufgeschlossene Baugebiet in Rust 
2. Ankauf und Verbrauch/Verwendung von Wein in den Jahren 2020 bis 2022 
3. Allfälliges: 

 
Ende Sitzung: 19 30 h 
 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

5.) 
 

Zl.: 012/1-243-2023; Abfertigungsrückdeckungs- und Abfertigungsauslagenversicherung - Gutachten 
 

Bericht: Bürgermeister Mag. Gerold Stagl erläutert das Gutachten zur Risikoanalyse von Abferti-

gungsrückdeckungs- bzw. Abfertigungsauslagerungsversicherungen sowie Jubiläumsgeldrückde-

ckungs- bzw. Jubiläumsgeldauslagerungsversicherungen in Zusammenhang mit Gesetzen zur risiko-

aversen Finanzgebarung, welches auf Grund der Vorgaben der Aufsichtsbehörde dem Gemeinderat 

zur Kenntnis zu bringen und der Aufsichtsbehörde vorzulegen ist. 

 

 

 

 

 

 

Gutachten 
zur Risikoanalyse von Abfertigungsrückdeckungs bzw. 

Abfertigungsauslagerungsversicherungen sowie 
JubiIäumsgeldrückdeckungs- bzw. 
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JubiläumsgeldausIagerungsversicherungen in 
Zusammenhang mit Gesetzen zur risikoaversen 

Finanzgebarung 
 
 
 
 
 
 

Univ.Prof. Mag. Dr. Stefan Pichler 
 
 
 
 
 

7. Oktober 2018 
 
 



 Seite 5 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 

 
 



 Seite 6 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 

 



 Seite 7 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 

 



 Seite 8 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 9 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 10 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 11 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 12 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 13 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 



 Seite 14 

 Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Freistadt Rust am 30.01.2023 

 
11 

 
 

 

 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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6.) 
 

Zl.: 735-244-2023; „Arge Neusiedler See Fischerei“ - Beitritt; Beschluss 

 

Bericht: Die Freistadt Rust ist Eigentümerin von Flächen am Neusiedlersee. Wie alle anderen Grund-

eigentümer des Sees hatte die Freistadt Rust einen Pachtvertrag über das Fischereirecht mit dem Fi-

schereiverband, der sich Ende 20222 aufgelöst hat und zuvor alle Pachtverträge mit den Grundeigen-

tümern aufgekündigt hatte. Alle Grundeigentümer haben hinsichtlich der obgenannten Flächen je-

weils Anträge an das Amt der burgenländischen Landesregierung auf Anerkennung des Fischwassers 

als Eigenrevier gemäß § 6 Burgenländisches Fischereigesetz 2022 gestellt. 

 

Durch die gegenständliche Vereinbarung soll einerseits eine gemeinsame Eigenbewirtschaftung der 

Grundeigentümer und andererseits eine gemeinsame Verwaltung und Vermarktung der Fischereire-

viere ermöglicht werden, sowie ein gemeinsames Auftreten gegenüber Erwerbern von Fischereikar-

ten bzw. Berufsfischern. 

 

Diese Vereinbarung soll eine interimistische gemeinsame Eigenbewirtschaftung der Grundeigentü-

mer im Jahr 2023 ermöglichen und die Bewirtschaftung im Jahr 2023 sicherstellen. Im Laufe des 

Jahres 2023 soll eine Neubewertung vorgenommen und unter Berücksichtigung der gewonnenen Er-

kenntnisse und Erfahrungen die gemeinsame Eigenbewirtschaftung aller Grundeigentümer fortge-

setzt werden. Die Vertragspartner streben eine langjährige Kooperation an. 

 

Die Vertragsparteien bilden in Bezug auf die Ausübung des Fischereirechtes am Neusiedler 

See eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts unter der Bezeichnung „ARGE Neusiedler See - Fischerei“ 

mit dem Sitz in 7000 Eisenstadt, Esterhazyplatz 7. 

 

Antrag: Der Gemeinderat der Freistadt Rust wolle nachstehenden „ARGE Neusiedler See - Fischerei“ 

beschließen 
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 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

7.) 
 

Zl.: 734-2372-2022; Verpachtung des Eigenjagdgebietes - „Eigenjagd Freistadt Rust“ 

 

Bericht des Bürgermeisters: Die Verpachtung eines Eigenjagdgebietes hat auf die Dauer einer 

Jagdperiode oder für den Rest einer Jagdperiode zu erfolgen. Mit Bescheid vom 2.12.2021 wurde das 

Eigenjagdgebiet Rust für die nächste Jagdperiode – d.i. vom 1.2.2023 bis 31.12.2031 – vom Magistrat 

Rust als Eigenjagdgebiet anerkannt. Das Flächenausmaß dieses Eigenjagdgebietes beträgt insgesamt 

389, 9339 ha.  
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Grundsätzlich ist der Eigenjagdberichtigte in der Auswahl seiner Vergabe frei. Dennoch wurde an 

der Amtstafel um Anbotslegungen für dieses Jagdgebiet ersucht. 

 

Es sind 2 Angebote beim Magistrat Rust eingegangen. Beide Angebote wurden von Jagdpachtbefug-

ten gestellt.  

 

1. Jagdgesellschaft Eigenjagd Rust: € 6.500,-- 

2. Travitsch Rudolf: € 6.100 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat der Freistadt Rust wolle beschließen, einen Jagdpacht-

vertrag mit der „Jagdgesellschaft Eigenjagd Rust“ zu einem Pachtzins von jährlich € 6.500,-- für die 

nächste Jagdperiode – d.i. vom 1.2.2023 bis 31.12.2031 - abzuschließen. 

 

 Der Antrag ist somit einstimmig angenommen. 

 

8.) 

  

Zl.: 864-2395-2022; Wanderbares Rust; Ansuchen um 

Nutzungsvereinbarung von Grundstücken                     

 

Bericht des Bürgermeisters: In der Gemeinderatsitzung vom 30.3.2022 wurde das Projekt Wander-

bares Rust einstimmig beschlossen.  Um die entsprechenden Fördermittel zu lukriere bedarf es nach-

stehender Nutzungsvereinbarung zwischen der Stadt und dem Verein Stadtmarketing (Standorte siehe 

Beilage). Alle Standorte sind entweder Eigentum der Stadt oder öffentliches Gut. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat der Freistadt Rust wolle nachstehende Nutzungsverein-

barung zwischen der Freistadt Rust und dem Verein Stadtmarketing beschließen. 
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 Der Antrag ist somit einstimmig angenommen. 

 

9.) 
 

 Zl.: 904-253-2023; Rechnungsabschluss 2021 – Bericht der Aufsichtsbehörde 

 

Bericht des Bürgermeisters: 
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 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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10.) 
 

Allfälliges 

 

Anfrage von StR. Mario Horvath: Wann wird der Bericht bezüglich fehlender bzw. beschädigter Ver-

kehrszeichen vorgelegt? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Ich habe noch keinen Bericht vorliegen. Der Auf-

trag ist erteilt und der Bericht wird nach Vorliegen dem Gemeinderat vorgelegt. 

 

Anfrage von StR. Mario Horvath: Wie weit ist die Angelegenheit mit den Grundstückseigentümern, 

welche ihre Weingartenflächen nicht ordnungsgemäß pflegen? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Ich habe diese Angelegenheit an Herrn Vizebür-

germeister Georg Seiler delegiert. Dazu ergänzt Magistratsdirektor Mag. Szöke, dass die uns bekann-

ten Grundeigentümer bereits schriftlich informiert wurden. 

 

Anfrage von GRin Silvia Ernst: Wieso wurde der Gehweg beim Sportplatz nun asphaltiert und nicht 

anstatt des Gehweges Parkplätze geschaffen? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Der Gehweg wurde nicht alphaltiert; es wurde nur 

das Unkraut entfernt und mit einem Bruchmaterial ausgeglichen. Das Parken ist weiterhin wie früher 

möglich. 

 

Anfrage von GR Harald Tremmel: Die Gemeinde verfügt vis á vis vom Adeg über einen Brunnen. 

Gibt es seitens der Gemeinde, wenn das heurigen Jahr ähnlich trocken wie das Vorjahr wird, Überle-

gungen, diesen Brunnen auch für andere Nutzer zur Verfügung zu stellen? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Da die Wasserleistung dieses Brunnens nicht do-

kumentiert ist, werden wir diese erheben und dann Überlegungen bezüglich freie Kapazitäten anstel-

len. 

 

Anfrage von GR Gerald Szivacz: Wir sind jetzt E5 Gemeinde, welche Maßnahmen sind in Rust an-

gedacht? Wo können Einsparungen erzielt werden? Welche langfristigen und nachhaltigen Projekte 

zur Steigerung der Energieeffizienz sind angedacht? Sind Informationsveranstaltungen für die Ruster 

Bürgerinnen und Bürger angedacht? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Wir setzen uns mit diesem Thema schon länger 

auseinander – nicht erst seit der Ukrainekrise und Gaspreisexplosion. Wir bzw. Herr Ing. Wapp be-

schäftigt sich schon 2 Jahre damit. Dies wird auch ein Thema im Bauausschuss sein. Wir müssen uns 

mit den überalteten Heizungssystemen in den Gemeindeobjekt auseinandersetzen. Da werden wir 

Geld in die Hand nehmen müssen. Bei denkmalgeschützten Objekten werden wir dies mit dem Bun-

desdenkmalamt abstimmen müssen. Wir werden wahrscheinlich am Bauhof, am Kindergarten und 

auf der Schule Photovoltaikanlagen montieren lassen, dies gehört auch zum E5 Programm dazu. Im 

Bauausschuss soll ein Kernteam für die E5 Themen gebildet werden, um dann die Punkte abarbeiten 

zu können. Das E5 Programm mit Mobilität und ähnlichen Themen ist ja ein eher mittel- bis langfris-

tiges Projekt. Es ist schwer abschätzbar, wie sich die Energiepreise in Zukunft entwickeln werden. 

Bezüglich Wärmepreisdeckel gibt es einerseits Informationen durch die Frau GRin Silvia Ernst sowie 

auch durch das Bürgerservice im Rathaus. Wir werden versuchen, immer auf dem Laufenden zu sein 

und die Bürgerinnen und Bürger bestmöglich informieren. Wir werden uns bestmöglich vorbereiten, 

um den Bürgerinnen und Bürgern im Hinblick auf Heizungstauch und erneuerbare Energie für die 
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nächste Heizperiode Informationen weitergeben zu können. Moderne Heizungssysteme und Photo-

voltaikanlagen sind das Gebot der Stunde. 

 

Anfrage von GR Gerald Szicacz: Wir reden davon, ein neues Siedlungsgebiet aufzuschließen. Ist hier 

angedacht, für die Straßenbeleuchtung solarbetriebene Straßenlaternen einzusetzen bzw. dort wo wel-

che erneuert werden müssen, dies mit solarbetriebenen Straßenlaternen zu tun? 

 

Dazu antwortet der Bürgermeister: Dieses Thema werde ich dem Bauausschuss zuweisen. Wir wer-

den dieses Thema besprechen. Das bereits gelieferte Muster soll ehestmöglich in den Testbetrieb 

gehen. 

 

Anfrage von GR Gerald Szivacz: In den Eingangsbereichen am Friedhof sollen die Müllsammelstel-

len eingehaust werden. Hier sollte man Sammelmulden aufstellen, diese sind leichter zu entleeren 

und die Bauhofmitarbeiter müssen den Müll nicht mit Schiebetruhen zum Fahrzeug transportieren. 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Ich halte das für einen guten Vorschlag und bitte 

Herrn Ing. Wapp über diesen Vorschlag und die Umsetzung zu informieren. 

 

Anfrage von GR Gerald Szivacz: In vielen Gemeinden gibt es am Friedhof auch WC-Anlagen. 

Könnte man nicht den am Bauhof stehenden WC-Container am Friedhof aufstellen? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Wir werden zuerst die Wegsanierung abschließen 

und uns dann bezüglich der Errichtung einer WC-Anlage Gedanken machen. 

 

Anfrage von GR Gerald Szivacz: Bezüglich Beschattung Rathausplatz 17 wurden einige Möglich-

keiten ausgearbeitet und einige waren aus verschiedensten Gründen nicht umsetzbar. Könnte man 

nicht die Errichtung einer Weinlaube prüfen, sodaß die Sicht zur Stadtmauer frei bleibt? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Die Ruster Liegenschaftserwerbs und Verwaltungs 

GmbH & Co KG wird die Beschattungsvariante prüfen und dann berichten. 

 

Anfrage von GR Gerald Szivacz: Ist es angedacht, die im Bereich der Chilloutzone aufgestellten 

Holzsitzmöglichkeiten einzulassen bzw. zu ölen, damit die Haltbarkeit erhöht wird? 

 

Dazu antwortet Bürgermeister Mag. Gerold Stagl: Wir werden Überlegungen anstellen und Fachin-

formationen einholen, ob das Holz unbehandelt und somit grau bleiben soll oder ob es geölt wird. 

 

 
Der Schriftführer:        Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

Die Beglaubiger: 


